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Beitrag einbetten

Spam und Eigenwerbung sind nicht gestattet.
Mehr dazu in unserem Verhaltenskodex.

Kommentar speichern

Schon dabei? Hier anmelden!

Leopold Engleitner sogar auf Rapa Nui bekannt
Am 9. November 2011 besuchte der 106-Jährige Leopold
Engleitner mit seinem Biografen Bernhard Rammerstorfer erstmals
Weiz. (Die WOCHE berichtete). 

Der weltweit älteste KZ-Überlebende sprach damals zu mehr als
130 Schülerinnen und Schülern, die die HAK, die Handelsschule
und die HTL in Weiz besuchen. Anwesende Schüler schrieben
einige Tage nach der Veranstaltung ein sehr berührendes E-Mail
an Leopold Engleitner. In diesem brachten sie ihre Wertschätzung
für die berührende Geschichte Stunde zum Ausdruck.

Beim Zeitzeugengespräch wurden auch Ausschnitte aus dem
Dokumentarfilm „100 Jahre ungebrochener Wille“ gezeigt.

Leopold Engleitner freut sich sehr darüber, dass seine Geschichte
nach Jahrzehnten der Ausgrenzung nun sogar bis auf die
entlegensten Inseln getragen wird.

Im Mai 2012 wurde sogar auf der Osterinsel die spanische Version
des Dokumentarfilms über Leopold Engleitner „Voluntad
Inquebrantable“ bei einer Veranstaltung vorgeführt. Die Besucher
waren von Leopold Engleitners Standhaftigkeit und Mut sehr
beeindruckt. Die Osterinsel ist eine Insel im Südostpazifik, die
politisch zu Chile gehört, geographisch jedoch zu Polynesien. Die
kolossalen Steinstatuen Moa im Nationalpark Rapa Nui sind
weltbekannt.
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Kontakt hinzufügen
Nachricht senden

119 Leser
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über Links: 5

über Suchmaschinen: 2
über Empfehlungen: 51

Weitere Beiträge zu den Themen:
WOCHE in Weiz (19), WOCHE (182), HTL (20),
HAK (22), Zeugen Jehovas in Weiz (27),
Dokumentarfilm (3), Insel (10), weiz (463), Leopold
Engleitner in Weiz (10), Rammerstorfer (1),
Zeitzeugengespräch (2), Handesschule (1), Rapa
Nui (1)

Neue Beiträge aus dem Ort

„Steff“ zeigts wo’s langgeht Nachdem
Stefan Kerschbaumer in den letzten Jahren
die Deutsche...

Schritte hinter einer Tür ... Durch die Natur
können wir Gott nur begrenzt
kennenlernen....

Gesucht wurde nach vielen Lösungen Mit
dem Bimmelton einer Glocke eröffnete Erwin
Eggenreich die...
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Am 4. April 1939, um 20 Uhr wurde
Leopold Engleitner mir vier weiteren
Zeugen Jehovas in Bad Ischl
verhaftet. Nach der Verhaftung
wurde dieses Foto von der Gestapo
gemacht.
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Lieber Leser,
ich freue mich über einen Kommentar, eine
Nachricht oder einen Beitrag von Ihnen!

Herzlichst, Harald Schober

Jetzt kostenlos mitmachen
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